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des Backofenbaues. Auch soll es gegebenen¬ 
falls zur richtigen Wahl eines Backofens 
behilflich sein, deshalb ist der Verfasser 
bemüht gewesen, den Lesern einen all¬ 
gemeinen Ueberblick zu geben, welcher 
eine deutliche Unterscheidung der Vorzüge 
moderner von früheren Backofenbauten ge¬ 
stattet, die Anfänge des Backofenbaues 
schildert und den Ursprung, respective die 
allmählige Entwicklung der damit ver¬ 
bundenen Technik veranschaulicht. In der 
Ausdrucksweise hat sich der Autor be- 
fleissigt die im Bäcker- und Conditor- 
gewerbe gebräuchlichen Bezeichnungen fest¬ 
zuhalten, so dass sich das Buch auch in 
dieser Hinsicht als recht praktisch er¬ 
weisen wird. 

Entwurf für ein Landhaus. Architekt Friedr. Dietz v. Weidenberg, Wien. 

(Grundriss zu Tafel 55, 56.) 
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